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SICHERHEITSHINWEIS: 

Rottweil Patronen mit Original-BRENNEKE-Flintenlaufgeschossen 
sowie GECO Flintenlaufgeschoss-Patronen 

 
In den letzten Monaten kam es vereinzelt bei der Verwendung von Rottweil-Patronen mit 

Original-BRENNEKE-Flintenlaufgeschosen, sowie GECO Flintenlaufgeschosspatronen zu sog. 

Geschosssteckern in den Läufen der verwendeten Flinten.  

 

Als Hersteller von hochqualitativen Munitionsprodukten ist die RUAG Ammotec jedem 

aufgetretenen Fall nachgegangen und hat versucht, diese in allen Details aufzuklären. 

Umfangreiche Tests und Recherchen haben folgendes ergeben: Wenn die Patronen über einen 

längeren Zeitraum starken Vibrationen ausgesetzt werden, kann es in extrem seltenen Fällen zu 

innenballistischen Störungen kommen, die dazu führen können, dass das Geschoss den 

Waffenlauf nicht verlässt. 

 

Bei fachgerechter Anwendung der Patronen und unter Beachtung der Warnhinweise auf der 

Verpackung besteht für den Schützen zu keiner Zeit eine Gefahr. Nachdem es nun aber in 

Einzelfällen zu beschädigten Läufen gekommen ist, möchte RUAG Ammotec für die Anwender, 

die auf Rottweil-Munitionsprodukte vertrauen, jegliches Risiko ausschließen. Daher wird vor 

einer weiteren Verwendung der Rottweil Patronen mit Original-BRENNEKE-Flintenlauf-

geschossen, sowie GECO Flintenlaufgeschosspatronen gewarnt.  

 

Betroffen sind nur Patronen mit Fertigungs-Losnummern  
mit X,Y, oder Z an der 4. Stelle (z.B. 43 LX 5), sowie die Nummern 52 VW 4 und 53 KA 3. 
 

Rottweil Patronen mit Original-BRENNEKE-Flintenlaufgeschossen, sowie GECO 
Flintenlaufgeschosspatronen, die andere Fertigungs-Losnummern tragen, können 
weiterhin ohne Bedenken verwendet werden. 
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Sollten Sie Rottweil Patronen mit Original-BRENNEKE-Flintenlaufgeschossen bzw. GECO 

Flintenlaufgeschoss-Patronen erworben haben, überprüfen Sie bitte deren Fertigungs-

Losnummern. Sie finden die Losnummern bei den Rottweil Patronen mit Original-BRENNEKE-

Flintenlaufgeschossen auf der linken Seitenlasche (siehe Bild) und bei der Geco Competition 

Slug auf der Innenseite des Verpackungsdeckels. Falls Sie betroffene Patronen besitzen, stellen 

Sie deren Gebrauch bitte ein und bringen Sie diese bitte umgehend zu Ihrem Fachhändler 

zurück. Dort erhalten Sie selbstverständlich kostenlosen Ersatz in Form von Patronen der 

neuesten Fertigung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte beachten Sie auch insbesondere den Sicherheitshinweis auf der Verpackung, der dazu 

auffordert, vor jedem Schuss sicherzustellen, dass der Lauf frei von Hindernissen aller Art ist. 

 

"Sicherheit, Kundenzufriedenheit und die Qualität unserer Produkte gehören zu unseren 

höchsten Zielen. Daher ist diese Austauschaktion für RUAG Ammotec auch besonders wichtig. 

Wir sind bestrebt mit der Pressemitteilung möglichst viele unserer Kunden zu erreichen. 

Gleichzeitig möchten wir uns für die Unannehmlichkeiten entschuldigen und bitten um 

Verständnis für diese Maßnahme", sagt Matthias Vogel, Leiter Marketing.  

 

Sollten Sie weitere Fragen haben, zögern Sie bitte nicht, sich mit uns in Verbindung zu setzen: 

RUAG Ammotec GmbH  -  Tel. 0180 / 5797797  -  info.ammotec@ruag.com  -   

www.rottweil-munition.de 

4. Stelle = X, Y oder Z 

Losnummer 


